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U031—l) Nr, 2N0,

Exekutive Feilbietuug.
Von dcm k. l . Bezirksamtc Mottl ing al5

bericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

^arl Dollar von Tschcrncmbl gegen Mathias
ßlcb« von Gradae Nr. 11 wegen ans dem
"Nhcile vom 1. Dezember 1858, Z. 4463,
^ Hrssion vom 15. Dezember 1864, schul-
^ c r 13 fl. 05 kr. ö. W. c. ". <'. in die
^kulwc öffentliche Pcrftcigcrnng d?r dcm
^htcrn gehörigen, im Grnndbnchc der Hcrr»
«last -Grndac^ »"!> (5nrt.-Nr. 33 vorkom-
"enden Realität sammt An- und Zngchor,
"" gcrichllich erhobenen Schätzungswerthc
°°n 680 f l . 70 lr. ö. W . , gcwilligct nnd
°^c>l!iahmcdc!fclbcndicFciloietung§lag<
jungen auf den

25. M a i ,
25. I n n i und ^

. 25. J u l i 1 8 6 6 ,
, ^ M a l Vormittags mn 8 Uhr, in dieser G»

"NStanzlci mit dcm Anhänge bestimmt
bei ^ ^ b die fcilznbictcnde Realität nnr
^ bcr letzten Fcilbictnng anch unter dcm
^,^atzl!ngt<wcrlhc an den Meistbietenden
" "an^cbcn werde. ^
bucl« ^ Schätznngsftrotokoll, der Grnnd«!
l y?^ l l ' " k t und die Li^italionsbcdingnissc^
l ich/^ ^ l diesem Gerichte in den gewöhn« l

^ "Mti<sti!uden eingesehen werden,
cun ^ ^ Vczirl^unt Mottling als Gericht,

^ - Immcr 1866.

(1062—1) Nr. 111!>.

Exekutive Feilbietung.
I m Nachhange zn den hicrämtlichcn

Edikten vom 23. Jänner 1860, Z, 338,
und 10. März 1866, Z. 863, wird hicmit
bckcumt gemacht:

(5ö sci ülicr Ansnchcn dcs Mathias Vrcn-
zhizh von Mcdwedjcberdu, derzeit wohn-
haft zn Iclizhcnverch, g"gcn Johann Strak
von Dolle l>l". schnldigcn 210 fl. ö. W.
l>. .̂ . c in die cxcklltivc öffentliche Ver-
steigcrnng der den: Leitern gehörigen, im
Orundbnchc der Hcrischaft Lack >ud Urb.»
^ r . 8 vorl^mmden, gerichtlich auf 2102 f l .
bcwcrthctcn Ätcülität im NcasMürnngs«
wegc gcwilligtt und znr Vornahme der-
selben die cxclntivcn Fllilbictlmgötagsatznll«
gcn auf den

1 1 . I n n i ,
12. Ju l i lnid
13. August 1866,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, in Ic^o der
Realität Dolle mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbittcndc Realität
nur bei der letzten Fcilbictnng anch nnter
dem Schütznngöwcrthc an den Meistbieten-
den hinlangcgcbcn werdc.

Das Schätznngsprotololl, der Grnnd-
bllch^c^rakt nnd die Lizilationöbcdinglnsfc'
können bei diesem Gerichte in den Amtöstnu-
dcn eingesehen werden.

K. l. Bczir^amt Idna al<' Gcrlcht,
am 9. April 1866. >

(1077—Y Nr. 74U und 750.

UrbertrassUllss der
dritten erel. Feilbictuug.

Mit Vc^ng mif da^ Edikt vom 6lcn
Dezlmbcr l. I . , Z. 5758. wiro besannt
gegtbe:^ daß die Nclizitnlion dss von
Iakol) C^riugor von Savüze rrstlNidtnen
Hauses s<nnlitt Hofmum Nr. 13/18 riick.
sichtlich dsv Glättl'igmn Tycrcsia Vianchi ,
auf dc„

1 1 . I n n i 1 8 6 6
Vormittags 9 Uhr. rnckstchllich' des Io»
hann Maicr uno Franz M.ihorcit' Erbcn
adcr anf den

, 13 , N o v r m b c l 1866-.
Vormittags 9 Ndr, übellragen wnrde.

K. k. Vsztikamt Wippach a!S Gericht,
am 14. Fsbniar 1866.

(1071—1) Nr. 773.

Dritte ezck. Feilbietung.
Mit Pcz»g anf das Eoikt vom 13>en

Jänner I860. Nr. 60, wnd bekannt gc«
ma.i't. daß. nachdlm die erste mW zweite
skcknliuc Ftilbiclung dcsllNidläftlchcnOlltsS
Obcrelkcnstein molglcs ^l'Ü^ben sinr, am

24. M a i 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Ul 'r . hieramtS ,nr dritten
exclntiuc» Feildletnüg dicscs Gnlcs gc.
schriltcn wir^,

K. k. Vezirttamt Natschach als Gericht,
am 20. Avlil 1866.

(1030—2) Nr. 100.

! Ciekutive Feilbietung. ^
Von drm k. k. Bezirksamt? Mötll i»^

als G>'riHt wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef Go>

lobik von Veretriisoorf ssegen Malh,as VIltt
von Clronc Hs.^Nr. 11 wearn ans dem
Urlbcilc vom 25. Mai 1864. Z, 2167.
schnloilicr 157 fi, 50 kr. ö. W. c. ?. c. <>,
die cr^ntiue c"ffc!!!!iche Versssia/rimq der
dem Lkptcin glhörigcn, im Grnndlmche u<l
Gut Smnk »uli Urb. < Nr 64 vorkom.
mcnden Nlalität sammt An< nno Zugehör.
im gerichtlich crpi'bsNsN Schahungswerlye
von 1578 si. ö. W.. a/iullli^ct und znr
Vornahme dcrscll'cn dic exekutiven Feil»
t'ietnngslagsi'hnnqen auf den

25, M a i .
2 5. I n n i und
25. J u l i 1 8 6 6 ,

lldtSmal Vormittags um 9 Uhr, <n dieser
Glrichtökan-'ti mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubirttnde
Realität nur bei der lehtcn Ftilbiltnng
anch nnter dem Schäpmigswcrthc an den
Mcissbistendtn hintangcgcbcn werde.

Das Schätuingsprotokoll. dcr Grund,
bnchscrtrakt nno die ^,!zita!ionsbcdi»g»issc
kounrn bei dicscm Gerichte in den gcwöyn-
lichcn Ainlsstnndc» eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Mottling alö Gcvicht,
am 12. Iäüncr 1866.
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(1054-2) Nr. 1065.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k, AezirtSamte Tschcrnembl

als Gericht wird hicmit liclanut gemacht:
ES sei üdcr daS Ansuchen dcS Iuhauu

Bcrdcrbcr uou Guttschcc, durch Dr . Wcuc-
dillcr, gegen Vtichacl Flak von Grafliudcu
wegen ans dem Vergleiche vom 5. März
1835 und 31 . Ju l i 1840 schuldiger 194 f l .
0. W. c, 8. «. iu die exekutive öffentliche
Versteigerung der dem Letztere» gehörigen,
im Gruudbuchc Gut Turuan ^ul> Curt.»
Nr. 150 und 171 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrthe
von 360 fi. 0. W . , gewilligt und znr
Vornahme derselben die drei FcilbietungS^
Tagsatzuugcn ans den

23. M a i ,
2 0. J u n i und
2 1 . J u l i 1 8 6 6 .

jtdeSmal Vormittags um 11 Uhr, in der
AmtSkanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität uur>
bei der lehteu Feilbictung auch uuter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangcgclien werde.

DaS SchätznugSprotololl, der Grund«
bnchsc^tralt und die LizitationSbcdiugnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl als Ge-
richt, am 8. März 1866.

" (1055—2) Nr7 20507

Erekutive Feilbietnnq.
Pon dem k. k. PrzirkSamte Tscheinemdl

alS Gericht wild hiemit brlaimt g»machl:
GS sei über das Anstiche» »es Heier

Meytlle uon Mepelle, durch Dr. Pltuz.
gegen Johann Slipanzdizh und Mathias
Versiaj von Selw bei lDtlaviz weaeu aus
drm Urlheile vom 3. Oktober 1864. Z
4962, schuldiger 210 fi, S. W. c. «. c. i»
die erelulive öffentliche Versteigerung der
den Letztern geliörigeu, im Orundbuche
D.'R.-O »Kommeude Tscheruemdl xuliGul.»
Nr. 247, Verg<Nr.255 vorkommeudenRea.
Iltät, im gerichtlich erhobcuen Sch l̂tzuugS<
werthe von 202 st. ö, W.. gewilliget u»d
zur Vornahme derselben die drei Feil«
bietungslaqsahuugru alls den

2 5. M a i ,
2 6. J u n i und
25. J u l i 1 8 6 6 ,

jedeSmal Vormittag« um 9 Ul>r, im Amis-
sit)e mit dem Autiange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
l'ylen Feill'ietung auch uuter dem Schäz-
zungSmerthe an den Meislbietendeu hintan«
gegeben werde.

DaS SchähungSprotokoll, der Truud«
bucliöeltralt und die ^izilalionSdedingüisss
können bei diesem Gerichte in den gewobn»
lichen AmtösNmden eingesehen werden.

K. l. Vezirksamt Tscheriilmbl alS Ge>
richt, am 25. März 1866.

(1057—^2) Nr?2048.

Erctutive Fcilbietung.
Von dem l . t. Bezirlöamte Tschcrucmdl

als Gericht wird hicmit bclauut gemacht:
Cs sei übcr das Ansuchcu dev D..R.'O.»

Kommende Tscherncmbl, durch Dr . Prenz
von Tschcrnembl, gegen Ive suSma von
Welsbcrg wegen ans dem Urtheile vom
11. Jänner 1854, Z. 134, schnldigtr63fi.
58 kr, 0. W. c.8. (.', in die exekutive öffcnt<
liche Versteigerung der dem Letzlcrn ze
hörigen, im Grnndbuche D.«R.'O.>KoM'
mendc Tschcruembl vorkommeuden ilica-
lität, im gerichtlich erhobenen SchätznngS«
werthe von 295 sl. ö. W., gcwilliget uud
zur Vornahme derselben die drei Feil«
bictunMagsatzungcn auf dcn

2 6 . M a i ,
27. J u n i und
27. J u l i 1866 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
AmtSlauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daS die feilzubietende Realität uur
bei der letzten Feildictnng auch unter dem
Schätzuugswerthc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schlltzuugsprotokoll, der Grnnd-
buchsc^tvalt und die LizitationSbcdiuguissc ^
können bei diesem Gerichte in den gewön-'!
lichen Amtsslmldcu eingesehen werden. ^ !

K. t. Bezirksamt Tschcrucmbl als Ge«
richt, am 24. März 1866. ,

(099) ^ ^ Gutgegnnng. "MW
I n einer Notiz im „Triglav" vom 4. Mal d. I , , Nr, <jlî  wird die Ansicht ausgesprochen,

daß bic Nachricht von dcr crsolglcu Etadürnng dca ZaynarzteZ Herrn Dr. Tanzcr anll) dcn
! Uail'acherlt willkottttnen seil» dürfte, weil sir sich dadurch in (5iraz mit Berul i i -
auust einem erprobten «fachlnanue werden anvertraue» können, wodurch viele
Auslasten der weiten Neise nach Wien erspart werden.

Da durch diese Behauptung sowohl der langjährige Bestand dcr rühmlich bclanutcu zahn-
ärztlichen Etablisscinentö dcr Herrn Zahnärzte Schalianer, Dr. Brnnn Schentur, Puchcr, Gregl und
Engländer, als auch die Anwesenheit mcineö Kollegen, dcö Herrn Zahnarztes Ehnuerth, so wie »neine
zeitweilige Anwesenheit in i.'aibach gänzlich ignorirt wird, jo weise ich eine solche Insinuation sowohl
in meinem Namen als auch im Namen meiner Herren Kollegen entschieden zurück.

Ich bin weit davon entfernt, mir über die Kenntnisse de« Herrn Dr, Tänzer cm Urtheil an-
zumaßen oder au diesen Kenntnissen zn zweifeln, nm so weniger, ale Herr Dr. Tanzer durch cinc

! Reihe von Jahren als Badearzt in Krapina sich ciueu wohlkegrundelen Ruf erworben. Ich will
! durch diese Zeilen unr dagegen prolestiren, daß (Hraz erst jetzt und mir darum alö Zwischenstation
für nach Wien reisende Zaynpalicntcn betrachtet werden laun, weil Herr Dr, Tänzer sich seit eini-
gen Monaten daselbst als Zahnarzt und Dozent der Zahnhcilluudc ctablirt (waö nebenbei gesagt
jeder audere Doktor der Mcdiziu ebenfalls thun lanu), indein eö erwicsm ist, daß die obeu grnann»
ten Herren Zahnärzte bereits Iahrzehendc hindurch zahnärztliche Operationen aller Art verrichtet uud
zahutechuijche Arbeiten geliefert, die nach Tausenden zählen, ja das; sie es waren, die Graz zu einem
AniichungSvnnlt gemacht filr Zahnpcuienten ans dcn weitesten Kreisen, und daß sie endlich sowohl iu
wisicnschafllicher Hinsicht als auch was manuelle Fertigkeit betriff», auf jeucr Hühc ihrer Kunst steheu,
die es nicht gut zuläßt, sie in einer Reklame gänzlich zn iguorircu. Mit Güthe rufe ich zum Schluß:

„Sehe Jeder, wit ere trcibe,
Sehe Jeder, wo er bleibe,
Und wer steht, daß er nicht falle."

Ad. Engländer,
praktischer Zahnarzt m Graz und 5,'aibnch.

| <1024-G> //alinäiztlielfie Annonce.
^ M«««. ^? O,»l^. » r . V » , e » t . U.. A'»»,»«-»-, Dozent der Zahnheiluude an I c
3 der Grazer Uuiuerstlät. wiid hier in âibmh vom .̂ . bis inklusive »2. M a l l. I , ,m ^
3 Gasthose „ i um wilden M a n n " Zimmer Nr. 8 nnb 9 zati»,ttr;tliche und zahn- M
3 technische Ordinationen und auch Consullationm au« der OhrentzeNknnde geben. ^

(1058-2) Nr. 2049.

Grekulive Feilbietung.
Vou dem l,f. Vezirlöamtc Tscherii,mbl

als Gericht wird lücmit l>esa>u>t ^eunicht:
«s sei ül„r das Aüsucheu der D.-N >O,<

ssommeudt Tscheruemdl. duiä) Dr. Preu^
von Tschernembl, gegen Georg Dmsumalll
von Welsl'erg wegen auS lt>u Ultbrile
vom 14. Deznuber 1853, Z 6200 schul,
diger 39 ft. 69 kr. 0. N . l:, ». c. in dle
ekklntive iijfeiuliche Verslelgcrm'g der dem
Lcßtern gehörigen, im Grundbuche D.-N.<
O «Kommende Tschernembl vorkommende!!
Realität, im a/richilich erdol'suen Sch<̂ z-
zuna/weithe von 125 fi. 5, W.. geiviliigst
und zur Vorual)me derselben die drei Feil'
bietungstagsaßul'^eu auf dlu

30. M a i .
3 0. J u n i u»b
2 8. J u l i 1 8 6 6 .

jedesmal VormillagS um 11 Uhr. in der
AmtSlanzlci mit rem Anlmnge bestimmt
wordtli, l̂ aß die feilzubietende Realität
nur bei der letzen Ftilbietung auch uiüer
dem SchähuugSlvtrlye au rcn Meistl'ie.
teuden hmlau^clicu werde.

DaS Sch^uilgsprotololl. der Grund-
l'uchsextralt und die i!izitationSdedingi!>ssf
touneu bei diesem Gerichte luden gemöh»'
lichen Pmtöstundeli eingeselieu werden.

ss. l . Bezirksamt Tscheruembl alS Ge»
richt^am 20. Msiz 1866.

(935—3) Nr. 802.

Crekutive Feilbietullg.
Von dem l. l . Bezirköamte Trcffcu als

Gericht wird hicmit bclauut gemacht:
lös sci iiber daS Ansuchcu des Johann

ssiistof vou Kalzc, Machthaber der Maria
Kaschitsch vou Sajcuicc, gkücu Frauz Ko- >
l»nz von Vligonca wegen au« dem Bcr«
gleiche vom 29. März 1865, Z. 663, schul-
dia.er 105 ft. 0. N . «. 8. c. iu die cxclntiuc
öffentliche Vcrstcigcrnnll der dem Letztcrn
gehörigen, im Gruudbuche dcS Gutes Swur
8uv N l t f . - N r . 17 in Migouca vorlom«
mcndcn Halbhubc, im gerichtlich crhobcucn
SchätzuugSwcrthc von 032 fl. 0. W., gc<
williget uud zur Voruahmc dcrsclbcu dic
FcilbictuugStagsa^uugcii auf dcu

1 9. N i a i ,
2 0. I u n i und
2 1 . J u l i 1 8 6 6 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr , in der
Amlölanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubicttudc Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictnng anch uuter dem
SchätzuugSwcrthc an dcn Meistbietenden
hiutaugcgcbcu wcrde.

Das SchätzuugSftrotoioll, der Grund-
buchscxtralt und die Lizitatiousbedingnisse
lönucn bei dicscm Gerichte in den ge-
wohnlichen Amtöstuudcu eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Trcffcn alS Gericht.
am 24. März 1866.

(1049—2) Nr. 1445.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. VrzirlSamie P auina

als Gericht wird der Talüllargläut igerm
Glisabetl) Uisik vl'u Martinsbach und
lüclflchtlich dcreu u>,b,l(ii,nten lirl'en,!,ur
allfäliigen eigeütn Wahrung ihrem Rechte
bslanni a/Hebe», ^^^ ̂ .̂  ̂ ^ h^^>^„ ^ ,
stimmte Nubrik vom Vcscheide 30, Dezem»
ber 1865, Z, 6827. betrssseud die ekllluiur
Feilbiklung der Realilat des Thomas Uläic
von Nnllrss«dorf dcm ihnen aufgestellten
^ul.llc»!- l»ci liolum Gregor Grebenz von
Zirkni^ zugestellt wordeu sei.

ss. l. Vczirlöamt Plaüina als Gericht,
am 15. April 1866.

(1027^2) N ^ . " ^ ^

Dritte
erekutive Feilbietung.
Vom l. l. ÄezirlSamle Planina als

Gericht wird im Nachhange zu dem Eoilt
vom 17. März 1860, Z. 723. in der Exe.
klilionSsache deS MatdiaS Nago^e von
Planina glgen Varldelmä Mele uon Zirl»
uiz l'lo. 86 ft. 86 tr. l,. >. o. belann't ge»
macht, daß die dritte NealfeilliietungStag'
s!il)ung von AmtSlvcgen auf dcn

9. I u u l 1 8 6 6 ,
Vormitlags 10 Uhr, hitrgerichtS übertra-
gen wordeu ist.

K. l . Bezirksamt Planina als Gericht,
am 21. April 1866.

"(987—3) Nr. 1559.

Erekutive
öffentliche Versteigerung.

Bon dem k. l. Bczirlöamtc Adelsbcrg
als Gericht wird hiemit bclannt gemacht:

Es sci^über das Ansuchcu dcr Hcrrcu
Universalerben das Johann Kalistcr von
Tricst in die exekutive öffentliche Verstei-
gerung der mit dcm Bescheide vom Itcn
September 1865, Z. 9207, gepfändeten,
auf dcr ^ Hubrcalität deS Lulaö Wisiat
in Salloch Haus-Nr. 26, im Gruudbuche
Adclsbcrg «ul, Utb.'Nr. 163' / . , intabulir-
tcu Forderung des Johann Bisial von
1200 fi., wcgcu schuldiger 1000 f l . 0. W.
<!. 8, e, gcwilligct, und zur Vornahme dcr-
sclbcn die zwci FcilbietungStagsatzungcn
auf dcu

2 9. M a i und
30. I n n i 1 8 Ü 6 ,

jcdcSmal Vormittags 9 Uhr, hicrgerichtS
mit dem Abhaugc bestimmt, daß bci dcr
crstcu Fcilbictung dicsclbc uicht uutcr dcm
Nominalwcrthe von 1200 si,, bei der zwei-
tcn abcr um jcdcn PrciS au dcn Vtcist-
bictcnocn gcgcn soglcichc bare Bczahlnng
dcS ErstchuugSprciscs zugesprochen werden
wird.

K. k. Bezirksamt Adelsberg als Ge-
richt, am 7. März 1866. !

Nealitillen-Verkauf.
I u einer aua,cuehiUl'n Gegmd lluterlrain?, in

^'uschine, zwci Gnindcn lion Seiscndcrg an dcr
VczirlSstmlN', »l'clchc in die Kliinuierzialftrastc unl-
gewandclt worden n'ird, isl eine Rcalücit. liestchend
ans einem Hanse init 4 Ziinnu'rn. 3 kellern, einer
ssnhr!nanüsstall!,:ic;, mit eim'in So!N!ncr;i!!lMfr
niid einer Flcischdanl :c , alles uen gebaut, nelilt
cincnl Joch ?Ickergrnnd. uiu dm Schä̂ nuss(<werlh
uon î s0U Onldol nntcr schr vorlheilhastcu Bedingt
nissen sogleich zu vcrlanfcu. Wegen der start be«
fahrcnen Straße ist diese« Han^ zn einem Wi r t l i s -
hanSßeschnfte nnd einer Krämrrc i , was
anch grcienwärtici betrieben wird, sehr geeignet. —
Nähereö ertheilt' dcr Eigenthümer MatthänS
Schaschck Hs.-Nr. 32 in Fuschine nächst
Seiscnbcrg. (1N89-I)

t8<85"Weim
beste Dua l i tä t , wcrdcu verlauft.

Näheres bei ?t,«»>»»»«> >»«»>», Pfarrer
zu Taborsko bei Mark t Rohitfch. ( I I00)

E i n e schöne ( lUU1-2)

Monat-Wohnung.
mit einem großen und einen» Ilciuen Zimmer,
urtt mlllilirt, sehr hell und trocken, ist am Haupt-
Plal>e Nr. 2 s 2 ! m zweiten Stocke uor-
w är tS, alsoglcich zu vergeben nnd iu Iohalltt
Klebel's Spezerei-Handlnng zn erfragen.

(219—5)

Mür an Vtassenkrampf,
Werdanuttsssschwächetc.

leidende!
Eine Broschüre libcr die N«'. Doeck'sche

Knr wird ^»»ntO« aufgegeben in dcr
Expedition dieses Älatlcö.

(1028—3) Nr. 997.

Edikt
zurEinbcrnfuug dkr Vcrlasscnschafts'Oläll-
biger des ucrftorl'cncn Herrn V a l c n l i >>
P r e l n er, Pfarrers in Heil, Krruz bei

Tl)urn'Gallenstein.
Von dem k. k. Vrzirlöamte Tr,ffc'll

a!S Gericht werden Diejenigen, welche
als Gläubiger a» die Verllisssusch.ist des
am 15, April 1866 ohne Testament vn'«
stortieneu Hcrrn Valentil, Prctner, Pf»"'
rctS in Hcil. Kreuz bci Thurn-G^llenstein,
eine Forderung zu stellen baden, aufge-
fordert. l>ei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthnung ihrer Anspri'iche lcn

2 2, M a i 1 8 6 6
um 9 Uhr Vormittags hieramts zu erschel"
»cn oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
5U sll'srreichcu. widrigcns dcnsell'eu an dlt
Prrl^sseuschdft, wenn sie durch VczahlniXl
rer angemrldeten Fordllungeu ersliwpfl
würd?, lein iveileicr Anspruch zilslin^e, «
a!S insoferue ihnen ein Pfandrecht gebart. «

ẑ . l. Bezirksamt Trcsscn alö Gericht,
am 27. April 1866^ ^ ^ .

Angekommene Fremde.
Am 4. Mai.

N t a d t LU i e n.
Die Hcrrm: Prct̂ ner, Obcrinspcllor, un°

Mosi, von Wicu. — Springer, Kaufmauu, ?on
Gotlschee. — Mazoni, Kanfmanu, aus Italic"»

Frau Maicr. vou Spalata.
(H l e p h a n t.

Die Herren: U. 6atti, l. l. ObersilltUtc'
nant, uou Verona. — Blau uud Vlizli, Kaui'
lente, uon ssaiuscha. — Georgievu-., Kaufma""'
und Nachmann, HandlungSreisrnder, von Wlc''
— Äcier, vou Pouoviö.

W i l d c r M a n n . ^
Die Herren: Doerflcr, ĵ berlienteuant, ^

Graf Barbo, Herrschaft̂ desitzer, von Trefscu- ^
Vool, Pfarrer, von St. Nupprccht. -^ " '
Tauzcr, Doccut, von Graz.

Am 5. Mai. '
V t a d t T t t i e n . ^ ^n

Die Herren: Oduorsly, l. l. Oberst, ^
Wien. — Wiöncr, Fabrikant, vou Mera^ ^
Woschi, Handelsmann, von Gollschcc. -^ ^
revo, Tan;meistcr, vou Agram.

Frau Pirz, Private, von Rcumarltl.
E l e p h a n t . „nd

Die Herren: Lcißcr, k. mex. Obn>l, ^
Toscano del Vancr, von Wicu. — Adler, - ^
Oberst, vou Velovar. — v. Faltenberg, - ^
Major, vou Pola - Nutz, f. l. Ma,or, ^.
Neisiugcr, k. l. Kasseuoffizial, vou Teinc^^' ^
Weydelcl, l. l. Lieutenaut, uud Varou > ° ^ l ,
l. mcx. Oberlientcnaut. vou Trieft. —' ^^ la t ,
Kaufmauu, von Venedig. — Snppc, <^ ^^
von Finme. — Aschmcum, Gr!mdbesll>er,
Rudolf«wcrth.

W i l d e r M a n n . , ,, , ^
Die Herren: Olmcry. r. l. Statcha!.- ^

lretär, von Pest. - Preilich, l. l. OberlieuteM^ ,

Lottl»)ichung vom 5. Mai . »
Trieft: i i t t <Aft »» 5 " . ^

Druck' nnd Verlag von I g n a z v. i t l e i n m a y r nnd Fedor Bamberg in Laibach.


